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»Herr! Oh Herr! lass Aach dir deine Wünsche li 


»Als wäre so etwas möglich Sicherlich muss ich dal 
etwas Unaussprechliches für dich Lunfd« ne 


„Aber nicht doch. Mir genügt es en wenn 
ich nach deinem Tod deine Seele bekomme. Wenn ” 
mir dies versprichst, werde ich Zeit deines bebens 
dein Diener sein.« 
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Einmal verspeiste er einen Den der seelenruhig 
auf einem Hügel geschlafen hatte, weil er probieren wollte, 
wie dieser wohl schmecken würde. Das gesamte Dorf am 
Fuße des Hügels wurde ach dem Verschwinden des fried- 
lichen Drachen von Wölfen verschlungen. Ein andermal raubte 


er ein Kind, sprang mit ihm von einem Turm und verschwand. 


Die Mutter klagte laut und die Bürger der Stadt waren be- 


stürzt. Bis heute weiß niemand, was aus dem Kind wurde. 


Und wieder ein anderes Mal wollte er zahlreiche Bücher in 
seine Obhut bringen und steckte daher eine bedeutende Kir- 
‚che in Brand. Heute weist nichts mehr auf die Existenz 
der Kirche und all der r Bücher hin. 
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Do gingen etliche Tage und Monate ins kand und ; 


Faust erhielt den Namen »Doktor Faust«. Einmal streilte 


- Faust wie üblich durch einen Wald und überlegte was 


er an diesem Tag tun solle. 


 »Herr, N Herr Ich werde dich bald von hier fortführen. 


Denn die Zeit, die dir von Gott gegeben wurde, neigt sich 


dem Ende.« Die plötzlichen Worte des Teufels über- 


raschten Doktor Faust. 


»Was sagst du da? Ich bin noch nicht zufrieden. 


Es gibt noch so vieles, das ich tun möchte.« 


»Nein, nein. Wir haben eine Abmachung, Faust, bis zu 
deinem bebensende, hieß es. Jetzt ist es an dir, mein 
Diener zu werden!«, brüllte der Teufel mit einer 


Stimme dröhnender als Donner. 


Er stürzte sich auf Doktor Faust und brach ihm 


mit einem Knack das Genick. 
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